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Fohann Carl von Uttenhoven.

HSophia von Schomberg.
Debitrix von 2000. Rthlr.

JohannCarl von llttenhopeu Joann Ludwig3
Debitor von 6000. ſl. Braband. von Uttenhoven.

Franciſca von Beſancon.
A

Johann Carl Peter Ludwig
von Uttenhoven.

Naria Catharina
von Ketzgen.

Zwey Fraulein modernæ Actri-
ces in Judicio reſtituto-
rio oppouentes
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Mb auff einmaht Sonnenklarlich an
Tagzu legen auß welchen irrigen Vor—
ſtellungen und unwahren Suppoſitis die veb
mitiibte Petern Ludwigen vonUttenhoven
Maria Catharina von Ketzgen hen dem
hochſten KayſerlichenCammerGericht im
Jahr 1699. deir7. Julii eine Reformatori der
vey dem Hochloblichen Hoff Gericht zu

Duſſeldorff wo dannoch die meri facti ſehende conſuetudines
obſervantia am beſten bekant in Executivis gefehlter Urthel
erſchlichen habe; des Juhalts daß ſo viel bie alſo genaudte
Brembtiſche auß obgedachter Qermittibten Petern Ludwigen
von Uttenhoven in die Ehe gebrachten Dotal Geldern erkauffte 3u
Hottorff gelegene und in die Execution mit gezogene Lande
reyen betrifft Jhro Vermittibten ſelbige ſainbt denen darab
von Zeit der durch vorgangene Execution geſchehener entſetzung
gehobenen Nutzungen hinwiderumb einzuraumen: So dann
umb weiters Handgreifflich anzuweiſen welcher Geſtalt die

von denen Grbgemeſten von Rochau gegen jetzt extrahirfe Came-
raliſche Urthel ex plane novis documentis facti circumſtantiis
geſuchte und von denen Hocherleuchteten Herren Aſſeſoren be-
reits in ordine ad inſttuendum præviè reſtitutoriis Juramentis à

partibus Advocato præſtitis angenommenen Reſtitution in in-
tegrum in denen Rechten und ſelbſt redender Billigkeit begrun
det ſeye: Da mill man Rochauiſcher ſeithen die ex adverſa parte
vormahl ante latam reformatoriam in Druck außgegebene kurtze
Facti Speciem von Wort zu Wort anhero widerhohlen und
nur ad Marginem apoſtilliren wohe Frau und Fraulein von
Uttenhoven der Sachen hauptweſentliche Umbſtande verkehret
mieder beſſer Wiſſen und Gewiſſen diffititt und in præſenti
Judicio reſtitutorio ad ruborem uberfuhrt worden ſeynd.

ĩ Nota-



Notamina Kurtzeder von Rochau und Facti Species
Conſorten. der von Uttenhoven.

m S hat Weyland Sophia
von Schomberg mit ihrẽ

O &ſe -Herren Johañ Carl
von Uttenhoven ſeel. ſechs Kin
der Ghelich erwecket in ihrem
Wittwenſtand aber eine Sum-
ma von 2000. Rthlr. im Jahr
1619. auff Franckfurter Oſter
Meß von Sara von Landas Wit

J tiben Martini von Lopeſch de
villa nova; folgends aber im
Jahr 1623. dero alteſten Sohn

Jeohann Carl von Uttenhoven
ebenfals eine Summã von 6000.

fl. Brabandiſch von jetztgemel
tem von Landas auffgenom

men. und dofir generaliter alle
ihre Haab undGuther verſchrie
ben nachdem nun die Landa-ſiiſehe Erbgemelte eine geraume
Zeit wieder der Schuldner Re-
ſpective Sohn und Bruder Jo
hann Ludwigen von Uttenho-
ven obiger Schuldforderung
halber in RechtStreit geſtan
den immittelſt aber jetztge
meldter Johann Ludwig mit
hinterlaſſung deſfen FrauWit
tiben Franciſcæ de Beſancon,

Az und
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findet ſich mit teinem

Aòt mmu;um
Ludwigen von Uttenhoven Ma—
ria Catharina von Ketzgen cu—
ratoiro Nomine condemnirt
morden ſeyn ſondern es heiſchet
zu Recht quod, ſicut quis non
allegata alia qualitate proprio
nomine agere cenſetur, ita
proprio nomine condemnatus
eſſc cenſcatur.

6 gertz
und nicht weniger folgends de
ren bender Sohn Peter Ludwig
von Uttenhoven mit hinter—
ſaſung detzen Frau Wittiben
Maria Catharinavon Ketzgen
und ihro beyder Tochter dies
zeitliche geſegnet haben ſo iſt
endtlich am 17. Martii 1676.
wohlgedachte Franciſca de Be-
ſancon proprio und Maria Ca
tharina von Uttenhoven cura-
torio nomine zu zahlung obge
meſdter ſchuldigkeit deren 2000.
Rthlr. forth 6000. fl. Braban
diſcher unãà cum Intereſſc à Tem-
pore moræ durch AUrtheil con-
demnirt ſolche Urtheil auch bey
dem Speyriſchen Cammer Ge
richt wieder gedachte beyde
Wittiben den 31. Octobr. 1681.
confirmitt] und folgends in de
nen zu Hottorff gelegenen lit.
tenhoviſchen Guthern nicht al

lein ſondern auch ſo gar in die

Juridicè iſt conrra von Rochau
uti Cteditores confeſſatos deren
von Uttenhoven nicht erwieſen
daß aus jetztgedachter Verwit
tibten von Uttenhoven dotal
Geldern die BrembtiſcheLande
reyen quæſtionis acquirivt und
bezahlt ſeyn ſollen

jeniqe Guther welche obwohl
gemieldter Peter Ludwig von
Uttenhoven und Maria Catha
rina von Ketzgen Ghe  Leutſhie
im Jahr 1667. gekaufft und
auß wohlgemeldter von
Ketzgen einbrachten chey
raths Dfenning bezahlt hat
ten zu wurcklicher Execution

geſtellet worden weßwegen dan
der
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iſt wie jetzt angemereſt nicht
extra controverſiam, ſondern
außdrucklich diſfitivt.

Wirdt Aceeptitt,.

4

4*—

der Recht Streit zwiſchen
mehrgemeldter Maria Catha-
rina von Ketzgen Vermittibter
von Uttenhoven ſo dan denen
Landas-oder Lopeſchiſchen Erb
genahmẽ nunmehr Rochau und
Conſorten ſich deſſenthalbener
tignet] ob nehmlich gemeldter
Rochan nicht allein die Utten
hoviſche ErbGuther ſondern
auch die jenige welche Peter
Ludwig von Uttenhoven und
Maria Catharina von Ketzgen
Ghe Leutly ſtante Matrimonio,
acquirirt; und auß wohlgeniel
ter Jtauen von Ketzgen ein
brachten cheyraths Pfen
ning/ wie extra Controverſiam
iſt bezahlt zu diſcrahiren
Recht und Fueg gehabt haben/
gleich wie nun an Uttenhovi—
icher Seithen die negativa ſuſti-
niret wird als iſt dieſelbige auf
folgende Rede gegrundet.

I. &tehet 3u præadvertiten
„daß die quæſtionirte Schuld
„welche Weyland Sophia von
Schomberg und Johann
„Carl von Uttenhoven ſub ſim-
 plici recognitione creditirt
„haben jetztgemeldter Debi-

toren Reſpective Sohn und
„Bruder Johann Ludwig von
„Uttenhoven ſambt deſſen Ehe

LALithe
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Es iſt aus denen GuliſtchBer
giſchen LandsRechten undũ&;-

wohnheiten auch taglichen Ob-
ſervantien worab nòthigen fals
die præjudicia ſine numero ſpe-
eilicè behzubringen nicht aſ-

lein ſondern gar auß denen
gemeinen Kayſerlichen Rechten
allzu bekent das indem Jo
hann Ludwig von Uttenhoven
vor ſeinem Sohn Petern Lud
wigen verſtorben dieſer Peter
Ludwig feines Vatters immo-
piler Erbſchafft proprietate te-
nus ſalvo Matri Franciſcæ de Be-
ſancon uſufructu ererbet um
wan aleich mehrgedachter Pe
ter Lupmig vor iiner Murter
verſtorben dannoch der von
ihm ererbten Guthern Leil-
zucht exſpirato primo per ſub-
ſccutam mortem Matris uſufru-
ctu, nebens ſeiner Mobilat Ver
laſſenſchafft auff ſeiue hinter
laſſene Wittib Mariam Ca—
tharinam von Ketzgen vorbe-
ruhrten kuündigen LandsRech
ten und Gewohnheiten gemaß
tranſmittikt ſo das dan jetzt
gedachter von Ketzgen ſothaner

„Liebſten Franciſca von Beſan-
n Gon als beſagter Debitoren
„Erbfolgere folgends zwar

ſduldig mordeu.
2. Jſt aber offenbahr das ſol
che Schuld in die Ehe zwiſchen
deren Sohn Herren PeternLud
migen von Uttenhoven und
Frauen Mariam Catharinam
von Ketzgen niemaſſen gefal—
len oder gerathen ſeyen in
Rechtlicher Erwegung jetztge
dachte EheLeuthe ihrer Eltern
abgedachte Debirorum hæreqdes
niemghlen exſtirt haben dan
obſthon nicht ohn das der Vat
ter Johann Ludwig von Utten
hoven voraus das Zeitliche ge
ſequet und ſeinen Sohn Peter
Ludwig von Uttenhoven auff
welchen die ErbGuther devol-
virt nach ſich im Leben gelaſ—
ſen habe ſo iſt doch gemelter
Sohn immierhin in ſpe ſucceſſi-
onis geblieben und indem Er
vor ſeiner Mufter Eranciſũa de
Beſancon mit Tod abgangen
niemaſſen ad effectum oder zum
Genoß ſelbſten gelanget dan
die Mutter die Tage ihres Le
bens die Geraiden beym Eigen
thumb die Erb-Guther aber
im Leibzuchtigen Genoß behal—

ten hat alſo da der Sohn nim

met



J05)  æGuthern ſich bekantlich unter-
nommen ſelbige genoſſen und
die exante eterbte hæreditat ily

res EheMans confeſſati Debi-
toris adyrt ſelbiges nicht quà
Curatrix ſuorum liberorum ſon
dern proprio nomine ſive quà
uſufructuaria bonorum Matiti
bewurcket habe bevorab da
allhie wiederumb eintreffet
quod illud, quod quis agit
facet ſuo nomine agere facere
præſumatur, niſi de contrario
conſtet, iſt aber dieſem alſo?
So machet ſich der Rechtlicher
Schluß von ſelbſt das jetzige

mermehr effectivè hæres paren-
tum ſuorum worden iſt (zu—
mahlen wann Gr etwan den
Todesfall ſeiner Mutter erle—
bet ihme alsdann doch die hæ-
reditas erſt recht vacant worden
dieſelbe anzutretten oder ſor.ſt
davon zu abſtiniren frey geſtan
den hatte) derſelb vielweniger
deſſen Ehe-Liebſte Frau Ma
ria Gatharina von Ketzgen pro
hæredibus Debitorum gehalten
und vor deren Schuldt angeſe
hen werden konnen.

Fraulein von Uttenhoven als
welche ex Jure perſona Matris
und anderſter nicht zu denen
Dotal-Geldern oder daraus
dem ungeſtandigſten Angeben
nach acquirirten Brembtiſchen
Landereyen quæſtionis præten-
diren dem Facto ermeldter ih
rer Muttern cum præjudicio
Creditorum de damno vitando
certantium keines Wegs contra-
veniren mogen ſondern an daß
jenig was die Mutter gethan
und ſchuldig geweſen allet-
dings gebunden ſeyen. Jedoch
Dhietũber bedarff man keine fer
nere Rationes außzufuhren/
dieweilen in reſtitutorio Judicio
vermittelſt eines Gerichtlichen

B 3. Dan



a) 1:in Originali ptoducirten pleniſ-
ſimam fidem probationem
conſtituirenden In ſtrumęntĩ

n

dargethan. worden das der
Peter Ludwig von Uttenhoven
Maria Catharina voij Ketzgen
EheHexr mit ſeinen nbrigen
Gebrudernſchon im Jahr 1659.
nach Tod ihres Vattern Jo—
hann Ludwigen von llttenho
ven und bey Lebzeiten auch
mit Conſens und Bewilligiug
ihrer Muttern Franciſcæ de
Beſangon jetzt gedachte Jhres

Vattern Johann Ludwigen
von Uttenhoven als in jungſt
vorigen gvo. geſtandigten
Debitoris Im- und Mobilar
Verlaſſenſchafft unter ſich gut

lich getheilet und expreſſis ver-
bis facto ſich pro hæredibus
declariret mithin auff Abſter
Den des Aeſtern Vrudern Jo
hannen Corſ von Uttenhoven
deme nach Jnhalt vorerwehn
ten Documenti judicialis das

Hottorffer Guth mit allen ap-
um dependentien cumm omni

honore onere hæreditariò zu
getheiſt worden der Peter
Ludwig von Uttenhoven jetzt
erwehntes Hottorffer Guth
cum ſimili onere uberkommen
auch dieſes letztern Wittib ge—
dachte von Ketzgen biß zur Zeit

der

L a

nad  ô



3 n {nper beſchehener Execution und
Diſtrattion Actis Teſtantibus rt
hig genutzet und als ihr eigen
Hauß deprædicirt hiube] ivle
aus denen von ihro den æ3. Jan.
1685. und foldends beym Hon
Gericht zu Duſſeldorff ſo dann
dem Judice executionis ubetge
benen Schrifften in deutlichen
Terminis 3u erſehen; qualis
contractus diviſionis effectus eſt.
quod in vim illius ſucecdens
bona defructuans pro ſueceiſſore
xiniverſali ac quò ad omnia jura

actiones rain in activis quàm
paſſivis pro hæitũc Habestor,
mb; hoc procedit in-pacto de
quota  æreditatis; qqtio certa

4vòntòm pottio illius defertut,
nam hic ſticedens pro rata
hujus partis hæres evit Vid.
L. 1. 2. f. famil. erciſe. L. pro hæ-
vede papiniam: de Aequ. hared.
Menoch de præſumpt. ib. 4. præſ. toi.
u: ig. ãdd. Siryek. Tratt: de ſucceſ. ib

inteſt. diſi. J. puct. fucreſ. C.4. 5. tæ.
in fine juniloi æt.

A2

3. Dan dadie Mutter Franciſca
von Beſangon, wie geſagt die
Geraide im Eigenthumb und
die ErbGuther in der Leibzucht
die Tag ihres Lebens beſefſen
ſo hat derſelbe ebener Geſtalt die
quæſtiorürte Schuld die Tag ih
res Lebens auff fich behalten/
nach ihrenn Tod aber ſehnd ſolehe

Guther

2
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Sodaß alle von Jhro Verivit
tibten von Uttenhoven vorhin
gefuhrte rationes ex jammenti-
onato contractu diviſionis auff
einmahl von ſeſbſt 3u ceſſiren
konnen und dieſe Schuldfor—
derung freylich jo in die Ehe
zwiſchen Petern Ludwigen von
Uttenhoven und Mariam Ca
tharinam von Ketzgen gelanget
ſeye.

Contrarium eſt manifeſtum ex
dicto inſtrumento diviſionis, ver
mog meſen der Verwittibten
Ehe-Herr Peter Ludwig von
Uttenhoffen ſchon in vita ſuæMa-

Guther nicht auff dero ſchon
Tochter Frau Mariam Catha
rinam von Ketzgen ſondernim-
mediatè auff ihren vorabgeſtor
benẽ Sohn Peter Ludwigen von
Uttenhoven hinterſoſene beyde
Enckelen unà cum onere ætis ali-

eni nehmlich der quæſtionirten
Schuld gefallen alſo das in Be
trachtung dieſer Beſchaffenheit
Sonnentlar zu Tage liegt daß
ſolche Schuld nimmermehr in
die Ehe zwiſchen Peter
Ludwigen vonuttenboven
und Miariam Catharinam
von Ketzgen gelanget iſt/
und alſo die in ſolcher Ehe acqui-
rirte Guther auch mit Recht
davor nicht exequitt werden
konnen; dageqen dann im ge—
ringſten nicht hindern mag das
an Geqenſeithen vorgeworffen
wird als wann mehrgemeldte
Frau Maria Cotharina von
Ketzgen die Uttenhoviſche Erb
ſchafft nach Abſterben der Frau
Schwieger Mutter Franciſcæ de
Beſancon ſeel. ſolteadytt und die
Leibzucht darvon behalten ha
ben dan quò ad prætenſam adi-
tionem hære ditatis iſt vor erſi be
kandt daß ſie ſich 3u der
Schwieger Elterlichen h-
reditæt proprio nomine niemahlen

habe qualificiren konnen alſo
man



75) 13 4mtris die Elterliche mit denen Ro manauch nicht ſagen konne daß

chauiſchen forderungen afßeyrte
hæreditæt uberkommen.

ſie ſolche hæreditæt proprio no-
mine aungetretten huben ſolle

bohn iſt es nicht daß ſie als auge

hæ ratiunculæ haben ex præde-
ductis ihre vollige Erledigung.

22

B 3

ordnete Vormunderinne Jhrer
UnmundigenKinder ſicſh ſolcher
Erbſchafft angenommen habe
allein daraus konne gleichwohl
nicht inferirt werden das ſie per

hunc Acdtum aditionis tutorio
ita aliono nomine ſich ſelb

„ſten zueiner Etbindargeſtellt
um erfoſſich zur Zahlung der
auff erwehnter Erbſchafft haff
tenderSchuld pflichtig geniacht
habe dan ſolchen fals ein jeder
Vormunder wan etwan eine
Erbſchafft im Nahmen ſeiner
Pfleg-Kinder antretten thiten/
fich dardurch der Schuld ſo auff
ſolcher Erbſchafft ſtunde pflich
tiq machen wurde welches doch
ungereimbt zu horen iſt gleich
wie nun ſolcher Actus ãditionis
hæreditatis alieno nomine der
Frauen von Ketzgen nicht ſcha
den kan alſo mag derſelbe auch
dero unmundigen Kindern zu

fkeinemMachtheilgereichen und
ſtehet es bey denſelben nunmehr

adeptà majorennitate ſich zu er
Eſahren] ob ſie es bey ſolchem

Actu aditionis ipſarum nomine
factæ bewenden laſſen oder aber

ob darwieder proteſtiren und
die
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das Widerſpiel conteſtitet aus
denen òffentlichenActibus diſtra-
ctionis, non ſuſficit, quid con-
tra publicam fidem Authorita-
tem judicialem allegare ſed pro-
bare oportet.

bie ihnen anerfallene hæreditee
repudiivenſ oder davon abſtini
wollen und indem dieſelbe ſich
bereits abſtinendo erklahret ha
ben ſo muß es bloß darfir ge
halten werden das die Debito-
res Johann Ludwig von Utten
hoven und Franciſca de Beſancon
feine hæredesgehabt als die Cre
ditores mit deren hinterläſſen
ſehafft (welche gleichwohl
wan dpro juſto pretio diſtrahitet
worden 3u deren Befriedi
gung beylãnglich geweſen
ware) ſich begnugen zu laſſen
ſchuldig geweſen ſehn inmaſſen
es vors andere auch außdrucklich

verabredet wird daß die Frey
Frau von Ketzgen die Uttenho
viſche Guther in der Leibzucht

beſeßenund genoßen haben ſolle/

Die Guther huben die Fraulein
von Uttenhoven immediarè von
ihren Groß-Eltern nicht ſon
dern wie hieroben demonſtuttt

deren Vatter PeterLudwig von
Uttenhoven ſolche Salvo Matri
uſufructus proprietate tenus Et
erbet und aüochmit ſeinenũbri-

gen Gebruderen in vita Matris
uberkonimen getheiſet und ge
noſſen.

dan ohue dem daß in Rechten
nicht allerdings außgemacht iſt
ob ihr in ſolchen defuncto mari-
to dero Kinderen heimqefaſe-
nen Guthern einige Leibzucht
gebuhret habe ſohat ſie ſolche
Guthe r nicht quaà uſufructuaria
beſeſſen ſondern quã tutrix pu-
pillarum ſuarum adminiſtritet
fortiin Meynung daß ihr dero
einbrachter cheyrathtsPfeẽ
ning von 7000. Rthlr. da
raus reſtiuivt werden miuſtel
jure crediti jure retentionis

einbe—
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Pfennings iſt zwaren nicht behorend
erwieſen aber in præſenti Judicio re-
ſtitutorio vermittelſt offentlichen Ur-
kunden von Rathen und in Praxi er
tahrneſien Advocaten Rechts Voll-
ſidndig dargethan morden ja was
mehr man darff an &iten von Ro
chau es auff des numehr zum aſſeſſo
ren des hochſten Kayſerlichen und H.
Romiſchen Reichs C ammerGerichts
Aſſeſſurn Herrn von Somborn wel
cher ſeiner Churfurſti. Durchl. zu
PfaltzGuliſch Bergiſchẽ Geheimund
HoffRaths Dicaſteria ſo lange Jah
ren mit bekleidet wie auch gor des
vormahligen widrigenUttenhoviſchen
Advocati numehr Herrn Aſſeſſoren
von Breuer ben ihrem theuren Aeydt
und Pflichten vernehmende atteſtatio-
nes in Theſi. ankommen loſfen; als
welchen bie LandRechten Gewohn
heiten und Obſervantien gnugſam be

kandt; maßen ermeller Herr von
Breuer annoch vor menigen Jahren
in einer bey ermeldter Guliſch Bergi
ſchen HoffRaths Dicaſterio abgelaſ
ſener undapprobirterRelation breiters
deducirt/ das bie Dotal-Gelder oder
bie in ſtehender Ehe daraus acquirirte
ErbGuther vor des wans ante vel in
matrimonio contrahirte Schulden vi
ſoc ietatis conjugalis in ducatibus Juliæ
ac Montium receptæ exequirt werden
konnen und taglichſt exequirtiwerden.
Die Mutter Verwittibte von Petern
fudmigen von Uttenhoven iſt obünge

horten Oingen und LandsRechten
gemaß ihres Eht-Mans und Debitoris
hæres mobilaris uſufructuaria immo-

einbehalten daraus ihreKinder
und Pfleg-Tochter unterhal—
ten undalſo das geringſte nicht
gethan dardurch ſie pro hærede
ſolte gehalten werden konnen
quotieſcunque enim alius poſſeſ-
ſionis titulus allegati poteſt, nun-
quam in jure protitulo hæredita-
rio præſumitur, geſtalten in A ctis
per Citatum Heeſer alias Au-
thoritates uberflußig behauptet
worden iſt zu geſchweigen

Daß man eben nidt finden konne das

die Mutter welche kein hæres mobili-
ris noch immobilaris Debitricis geweſt

iſt wegen dod) etwa ungeſtandener
maßen gehabten Leibzuchtigen Genoß

ſich
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bilium, einfolglich ad perſolvęndum
Debitum in perſona Mariti per immix-
tionem diviſionem hæreditatis pa-
ternæ radicatum obligat geworden.

Acceptatur der Genoß unb de cætero fit re-
latio ad ſupra deducta, nithtę hinderend
was man ex adverſa parte wider den klaren

Jnnhalt hierobigen contractus diviſionis
eintzig Vorwenden oder Verzweiffelt ver-
abreden wollen ob ſolte ſolcher Gerichtlich
eingangener Contractus nicht ad perfeciio-
nem agediehen ſeyn ſondern da aus dem Rech
ten allzu tlar iſt quod pro Inſtiumento ſtet
præſumprio veritatis Juſtitiæ, umb ſo mehr
als die Verwittibte von Uttenhoven in denen
alten ſange Jahren uber die Schuldforderung
ſelbſt gepflogenen Actis dergleichen kxception
als ob ſie nur qua tutrix ſuorum liberorum
hæreditatem æit alieno ohnoxiam adyrt/
und ſelbige defruckuirt niemahl gefuhrt hat
ſo leben die de damno vitando certirenbe und
cumexpenſis vormahl Triumphirende Ro-
chauiſche Creditores, der Rechtlicher Zuver
ſicht das auff die nunmehr in Judicio reſti-
tutorio beſchehene Uberfuhrung der Bermit-
tibten und Erbgedachter von Uttenhoven (das
ſie hæredes Detern Ludwigen von Uttenhoven
und dieſer ſeiner Elteren und ConfeſſistenDe.
bitoren hæres geworden mithin dte Dotal-
Geldere ober was daraus ſtante thoro acqui-
rirt vor des Manns Schulden de Jure ſtatura-
rio Cunſuetudinario nunc ſatis ſuperque
probato angegriffen werden mogen) es bey
der in executivis durch das ab denen Juribus
Statuariis. Confuprudiuaris Obfervantiis
Patiiæ am beſten informirtes Guliſch Bergi
ſchen Hoff-Raths. Dicaſterium erlaſſener
Executions Urtheil allerdinge beloſſen wer,
den muſte.

a

16 (vers
ſich zur Zahlung quæſtinnirter Schuld
ſolte pflichtig gemachet huben/ es mu
ſte dan ſeyn dar man ſie zur Zahlung
Der Zeit ſolchenenoſfes etwan verfal
lenen Intereſſe anhalten wolte dagt

gen aber auch ihre wurckliche meliora-

tiones in ſpecie die koſtbahre Erbau
ung der eingeaſcherten Scheuren
und &Stallungen 3u Hottorff fort
alimentation ihrer Kinder welchen die
Alimenta ex bonis avitis wenigſt ge
folgt merden mochten in conſideration

zu ziehen wären  dod) bedarff dieſes
keiner weitlauffiiger Außfuhrung
weilen mie oben erwehnt iſt/ ſie die&;-
thernidt jure uſufructũs, ſondern jure
retentionis& quà adminiſtratrix bono-
rum pupillarum ſuarum zu guter Rech
nung geſeſſen und genoſſen hat
erfolalich es ſich mit beyden Handen
greiffen laſt das die FreyFrau von
Katzgen und ihro ſtante matrimonio
acquirirte Guther vor der Schwieger
Eltern Schuld nicht haben acquirirt
noch diſtrahirt werden konnen meilen
aber die von Rochau denen ungthin
dert ſolche acquiſita nach ſich geſchlagk
und durch ſonderliche faveur des Vog
ten zu Boßlar als Judicis executionis
biß hieher retinirt und genoſſen habeny
ſie mehrgemeldte acquiſita unà cum
pereeptorum reſtitutione abzutretten
ſich.mit ihrer debitoren hæreditũt zu
contentiven ſchuldig ſeyn cum ex-
penſis, und das ſolches ſo wohl in Rech

ten/ als aler Billigkeit fundirt ſeye
ſtellt man eines jeben Cordatẽ Rechts

Gelahrten Erkantnus anheim.
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